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Grünkonzept Durlacher Allee 

 

 

1. Aufbauend auf den Ergebnissen der 2012/13 durchgeführten Planungswerkstatt 
erarbeitet die Stadtverwaltung eine Grünkonzeption für die Entwicklungsachse 
Durlacher Allee. 

2. Dabei werden als Ziele verfolgt: 

 Erhöhung der Aufenthaltsqualität bzw. der Umgebungsbedingungen für Men-
schen, die im Bereich der Durlacher Allee zu Fuß oder mit dem Fahrrad un-
terwegs sind  

 Verbesserung des Stadtklimas durch Flächenentsiegelung und Begrünung 

 Detaillierung der bisherigen Erkenntnisse und Planungsansätze für eine stadt-
klimaverträgliche Innenentwicklung entlang dieser wichtigen städtebaulichen 
Entwicklungsachse 

 

 

Die 2012 und 2013 unter Federführung des Stadtplanungsamtes durchgeführte Pla-

nungswerkstatt 

(http://www.karlsruhe.de/b3/bauen/projekte/wettbewerbe/durlacherallee.de)             

für die städtebauliche Entwicklungsachse Durlacher Allee war aus Sicht der GRÜ-

NEN Fraktion ein großer Erfolg. Insbesondere der Siegerentwurf, aber teilweise auch 

die nicht prämierten Arbeiten, enthalten viele interessante Planungsansätze und 

Denkanstöße, die in weitere Planungen entlang dieser wichtigen städtebaulichen 

Entwicklungsachse einfließen sollten. 

 

Der Siegerentwurf von berchtoldkrass/space&options u. a. überzeugte auch durch 

eine besonders intensive Auseinandersetzung mit dem Freiraum und den landschaft- 
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lichen Rahmenbedingungen, in die weitere Maßnahmen entlang der Durlacher Allee 

eingebettet sein sollten. Neben langfristigen planerischen Überlegungen enthält die 

Arbeit auch gute Ansätze für kurzfristig durchführbare Maßnahmen zur Begrünung 

des Straßenraums und zur Reduzierung der Asphaltflächen. 

Diese Vorschläge sollten in Form einer Grünkonzeption für die Durlacher Allee wei-

terverfolgt und vertieft werden. Darauf aufbauend können anschließend eine Detail-

planung erstellt und viele Maßnahmen bereits relativ kurzfristig umgesetzt werden. 

Damit kann eine schnelle Verbesserung der heute in vielen Bereichen unbefriedi-

genden Umgebungsbedingungen entlang der Durlacher Allee erreicht werden.  

Eine solche Freiraum- und Begrünungsplanung könnte auch als Beispiel für andere 

Stadteingänge bzw. Stadtteile und Quartiere mit Entwicklungsbedarf dienen und in 

eine längerfristig zu entwickelnde gesamtstädtische Grünkonzeption einfließen. 
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